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Mrudula Kaushik 
 

Frau Mrudula Kaushik hat ihren Master-Abschluss in Germanistik an der M S University 

of Baroda erworben und verfügt über mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Lehre, nachdem sie 

an den Goethe-Instituten in Mumbai und Pune sowie an der Amity University in Noida 

gearbeitet hat, bevor sie schließlich zu der kam Goethe-Institut in Delhi im Jahr 2008. 

 

Derzeit ist sie Lehrerin für Deutsch als Fremdsprache und Trainerin/Multiplikatorin für 

DLL-Kurse im Online- und Präsenzformat. Bekannt ist Frau Kaushik auch für ihre diversen 

Fortbildungen und Workshops für DaF-Lehrkräfte nicht nur im Schulbereich, sondern auch im 

Erwachsenenbereich. Ihr neuestes Interessengebiet ist der Einsatz digitaler Medien im Deutsch 

als Fremdsprachenunterricht. 

 

Sie glaubt fest an die Maxime „Wer fremde Sprachen nicht kennt, weiß nichts von seiner 

eigenen.“ d.h. „Wer nichts von Fremdsprachen versteht, weiß nichts von seiner Eigenen 

(Sprache).“ von Johann Wolfgang von Goethe. 

 

 

 

Mrudula Kaushik 
 

Having obtained her Master’s Degree in Germanistik from The M S University of Baroda, 

Ms. Mrudula Kaushik has over 30 years of experience in teaching, with having worked at the 

Goethe Institutes in Mumbai and Pune as well as the Amity University, Noida before finally 

joining the Goethe-Institute at Delhi in 2008. 

 

She is currently a Teacher for German as a Foreign Language and Trainer/Multiplier for 

DLL Courses in Online as well as Face-to-Face format. Ms. Kaushik is also well known for her 

various advanced training courses and workshops for DaF-Teachers not only in the school sector 

but also in the adult sector. Her latest area of interest is the use of Digital Media in teaching 

German as Foreign Language. 

 

She strongly believes in the Maxim „Wer fremde Sprachen nicht kennt, weiß nichts von 

seiner eigenen.“  i.e., “Those who know nothing of foreign languages know nothing of their 

own (language).” by Johann Wolfgang von Goethe. 
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